
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Halle (Saale) 29.10.2026
 
 
 
A u s z u g
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
vom 29.10.2026:

zu 7.1 Haushaltskonsolidierungskonzept 2027
Vorlage: VIII/2026/03135

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
2 Ja / 0 Nein / 9 Enthaltungen

 

Beschlussempfehlung:
 
Der Stadtrat beschließt das Haushaltskonsolidierungskonzept 2027 und beauftragt den
Oberbürgermeister mit der Umsetzung des Konzeptes sowie der Einarbeitung der
finanziellen Auswirkungen in den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2027 sowie die
Finanzplanung der Folgejahre.
 
 
 
 
 
 
F.d.R.
____________________________
 
Rene Lukas
Protokollführer
 



 
 
 
 
Stadt Halle (Saale) 29.10.2026
 
 
 
A u s z u g
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
vom 29.10.2026:

zu 7.2 Haushaltssatzung und Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2027 
sowie Beteiligungsbericht 2025
Vorlage: VIII/2026/03066

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt
4 Ja / 0 Nein / 7 Enthaltungen

 
 

Beschlussempfehlung:
 
 

1. Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung 2027 mit dem Haushaltsplan 2027.
 

2. Der Stadtrat nimmt den Beteiligungsbericht 2025 zur Kenntnis.
 
 
 
 
 
 
 
 
F.d.R.
____________________________
 
Rene Lukas
Protokollführer
 



 
 
 
 
Stadt Halle (Saale) 29.10.2026
 
 
 
A u s z u g
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Jugendhilfeausschusses 
vom 29.10.2026:

zu 8.1 Antrag der Fraktion Volt / MitBürger zur finanziell nachhaltigen 
Sicherung von durch die Stadt geförderten Räumen
Vorlage: VIII/2026/02686

__________________________________________________________________________

Abstimmungsergebnis: vertagt
 
 

Beschlussvorschlag:
 
 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt
 

1. zu prüfen, für welche Empfänger von städtischen Fördermitteln, deren Arbeit an die
Nutzung angemieteter oder gepachteter Liegenschaften gebunden ist, geeignete
städtische oder gemeinwohlorientierte Liegenschaften zur Verfügung stehen;

 
2. Empfänger städtischer Fördermittel proaktiv hinsichtlich einer möglichen Nutzung

geeigneter städtischer oder gemeinwohlorientierter Liegenschaften zu beraten und
bei deren Inanspruchnahme aktiv zu unterstützen.

 
Die Prüfergebnisse sind dem Stadtrat spätestens drei Monate nach Beschlussfassung
vorzulegen.
 
 
 
F.d.R.
____________________________
 
Rene Lukas
Protokollführer
 




